
 

 
 
  

 

 

 

In Weihnachtszeiten 

 

In Weihnachtszeiten reis‘ ich gern 

Und bin dem Kinderjubel fern 

Und geh‘ in Wald und Schnee allein. 

Und manchmal, doch nicht jedes Jahr, 

Trifft meine gute Stunde ein, 

Daß ich von allem, was da war, 

Auf einen Augenblick gesunde 

Und irgendwo im Wald für eine Stunde 

Der Kindheit Duft erfühle tief im Sinn 

Und wieder Knabe bin . . . 

Hermann Hesse 

 


